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Ausschreibung 
Verpachtung des Bistro Bleiweiß in der Hinteren Bleiweißstraße 15 

Die Stadt Nürnberg beabsichtigt ab Frühjahr 2024 das Bistro Bleiweiß in der Hinteren 
Bleiweißstraße 15 neu zu verpachten: 
 
I. BESCHREIBUNG DES OBJEKTS 
 

1. Objekt und Lage 

Das Bleiweiß wurde 1987 als damals so genannte Altentagesstätte eröffnet, über die 
Jahre kontinuierlich konzeptionell weiterentwickelt und bietet heute als moderner 
Senior*innen-Treff unter Trägerschaft des Seniorenamts (im Referat für Jugend, Familie 
und Soziales der Stadt Nürnberg) älteren Menschen ein breit gefächertes 
Programmangebot rund um Kultur, Bildung, Engagement und gesundheitliche 
Prävention.  

 

2. Größe und Ausstattung des Bistro Bleiweiß: 

Das Bistro ist in den Treff Bleiweiß integriert. 
 
Es besteht aus folgenden Flächen: 
 
  Erdgeschoss:  
  Küche      ca. 40 m² 
  Treppenhaus anteilig    ca. 10 m² 
  Gastraum/Cafeteria (zur Mitbenutzung) ca. 97 m² 
  Gäste WC (zur Mitbenutzung)  ca. 30 m² 
 
  Kellergeschoss: 
  Lager      ca. 47 m² 
  Personalraum     ca. 17 m² 
  Flur      ca. 15 m² 
  Personal WC und Umkleide   ca. 17 m² 
 
Das Bistro ist wie folgt ausgestattet: 

 
• Küche: Getränkekühlanlage, Warmhaltewagen, Konvektomat, Herd mit 

Abzugsanlage, Mikrowelle, Spülstraße, Salat- und Wurstkühltheke, Küchenwagen, 
Hängeschränke, Schubladenschränke, Glasspülmaschine, Kuchentheke, Geschirr, 
Besteck, Gläser, Kaffeemaschine, Küchengeräte, Töpfe, Pfannen 

 
• Gastraum: Tische, Stühle, Dekoelemente 
 
• Außenbereich: Tische, Stühle, Sonnenschirme  
 
• Sonstiges: Waschmaschine, Wäschetrockner 
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Die Ausstattung des Bistros wird mitverpachtet.  
 
Es besteht die Möglichkeit der Bestuhlung im Außenbereich in der Fußgängerzone. 
Hierfür ist eine gesonderte Genehmigung (mit entsprechenden Kosten) notwendig. 

 

3. Mögliches Kundenklientel 

Die Einrichtung ist durch die vielfältigen Kurs- und Veranstaltungsangebote montags bis 
freitags gut besucht. Bei Feiern und Veranstaltungsangeboten des Treffs, aber auch bei 
Privatvermietungen und Raumüberlassungen (z.B. an im Haus ansässige Vereine) 
bietet sich zudem abends sowie am Wochenende optional in guter Frequenz die 
Möglichkeit, Veranstaltungscatering anzubieten. Für einen ersten Überblick ist das 
Programm von März bis Juli 2024 als Anlage beigefügt. 

 

II. ECKDATEN ZUR VERPACHTUNG 
 

1. Pachtvertragslaufzeit: 

Es wird eine Festvertragslaufzeit von fünf Jahren eingeräumt. 
 

2. Öffnungszeiten: 

Das Bistro ist während der Öffnungszeiten des Treffs Bleiweiß zu öffnen. Diese sind 
derzeit: 
 
  Montag bis Freitag  09:00 bis 17:00 Uhr 
  am Wochenende und an Feiertagen ist der Treff, mit der Ausnahme von  
  Privatveranstaltungen, geschlossen. 
 
Sollten sich die Öffnungszeiten des Treffs ändern, sind die Öffnungszeiten des Bistros 
entsprechend anzupassen. 
 
Abweichungen von den regulären Öffnungszeiten sind einvernehmlich möglich. 
 
Während der Schließzeit des Seniorentreffs (4 Wochen im August sowie während der 
schulischen Weihnachtsferien) besteht keine Verpflichtung zum Betrieb des Bistros. 
Eine Bewirtschaftung liegt dann im Ermessen des Betreibers. 

 

3. Angebot 

Das Angebot sollte bistrotypische Speisen und Getränke wie verschiedene 
Kaffeespezialitäten, Kaltgetränke, Kuchen, Torten, herzhafte Snacks sowie einen 
wechselnden Mittagstisch mit kleinen Mahlzeiten umfassen. Ein Schwerpunkt auf 
gesundheitsbewusster, fettarmer Küche wird gewünscht. 
Im Objekt ist kein Fettabscheider vorhanden, dies muss beim Speisenangebot 
berücksichtigt werden. 
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4. konzeptionelle Vorgaben 

Das Betriebskonzept wird vom Betreibenden erstellt und ist Bestandteil des 
Teilnahmewettbewerbs. Es muss die oben aufgeführten Interessen abdecken.  

 
Erwünscht sind zudem eigene Vorstellungen und Ideen. 

 

5. Pacht / Sicherheitsleistung: 

Die Verpachtung der Cafeteria erfolgt unentgeltlich.  
 
Der/die Pachtende trägt jedoch alle auf das Pachtobjekt entfallenden, externen 
Betriebskosten, gemäß den §§ 1, 2 der Betriebskostenverordnung sowie die Kosten der 
Trinkwasseruntersuchung (Legionellenprüfung), des E-Checks, der Wintersicherung 
und der Wartung der Küchengeräte. 
 
Es ist eine Sicherheitsleistung in Höhe von 1.000,00 Euro zu erbringen. 

 

6. Betriebsrisiko und öffentlich-rechtliche Genehmigungen 

Der Betrieb der Gastronomie erfolgt auf eigene Rechnung und auf eigenes Risiko 
des/der Pachtenden. Es sind im eigenen Namen alle erforderlichen öffentlich-rechtlichen 
Genehmigungen einzuholen und während der Nutzung aufrechtzuerhalten. Dabei sind 
alle behördlichen und gesetzlichen Auflagen und Vorschriften zu erfüllen.  

 
Notwendige Öffentlichkeitsarbeiten und Werbungen für den Betrieb des Bistros erfolgen 
auf eigene Kosten und in eigener Regie des/der Betreibenden. 

 

7. Pachtende 

Bei Pachtende sind pächtereigene Anlagen und Gegenstände zu entfernen.  
 

8. Sonstiges 

Außerhalb der Öffnungszeiten des Treffs Bleiweiß ist es wünschenswert, dass vom 
Betreiber punktuell (z.B. am Abend oder vereinzelt an Wochenenden) in Abstimmung 
mit dem Verpächter Angebote gemacht werden. 

 

III. ERFORDERLICHE UNTERLAGEN 

Der Teilnahmewettbewerb gliedert sich in 2 Stufen: 
 
In der ersten Stufe werden von allen Interessenten folgende Angaben verlangt: 

 
• Kurzkonzept zum Betrieb des Bistros 
• Lebenslauf mit Kontaktdaten 
• beruflicher Werdegang und Erfahrungen 
• Führungszeugnis 
• Schufa-Auskunft 
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In der zweiten Stufe werden bis zu fünf geeignete Interessenten zur Abgabe eines 
detaillierten Angebots und zu den Verhandlungen eingeladen. Hierfür muss ein Nutzungs- 
und Betriebskonzept vorgelegt werden. Dieses hat zu enthalten: 
 

• Businessplan 
• Angaben zur Rechtsform 
• Referenzobjekte / Erfahrungen in der Gastronomie 
• Speise- und Getränkekartenentwurf inkl. Preisen 
• Vorstellungen bezüglich Gestaltung, Ausstattung, Personal und Betriebszeiten 

 

IV. BEWERTUNGSKRITERIEN 

Die Bewertung erfolgt auf Basis der Kriterien Qualifikation und Referenzen des 
Bewerbenden, Qualität des Betriebskonzeptes, Angebot Umsatzpacht: 
 

Stufe 1: 
 

Kriterium 1 (Ausschlusskriterium): 
Es besteht eine ganzjährige Betriebspflicht für das Bistro abzüglich der Schließzeiten des 
Treffs (4 Wochen im August und die schulischen Weihnachtsferien). 
 
Kriterium 2 (Ausschlusskriterium): 
Der/die Pachtende hat zur Sicherung der vertraglichen Verpflichtungen eine 
Sicherheitsleistung von 1.000,00 Euro zu erbringen. 
 
Kriterium 3: 
Qualifikation / persönliche Eignung des/der Bewerbenden 

 
Stufe 2: 
 

Kriterium 1: 
Referenzobjekte und Erfahrungen in der Gastronomie 
 
Kriterium 2: 
Betriebskonzept 

• Übersicht über das Produktangebot und ausgewählte Produktvorschläge: 
möglichst ausgewogenes, variables, zielgruppenadäquates Angebot an Speisen 

• konzeptionelle Berücksichtigung der Bedarfe des Treffs Bleiweiß 
• Regionalität und Nachhaltigkeit der verwendeten Produkte 
• Saisonal variierendes Angebot 
• Preisangaben für die im Betriebskonzept erfassten Speise- und Getränkegruppen 
• Geplante Öffnungszeiten, Art und Weise der Zulieferung, Personalkonzept 
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Für Rückfragen zum Objekt und Vereinbarung von Besichtigungsterminen steht Ihnen 
zur Verfügung: 
 
Seniorenamt 
Herr Julius Leib 
0911/231-23297 
julius.leib@stadt.nuernberg.de 
 
 
Für Rückfragen zu vertraglichen Fragen steht Ihnen zur Verfügung: 
 
Liegenschaftsamt 
Abteilung Immobilienverwaltung 
Frau Sandra Lukas 
0911/231-2422 
sandra.lukas@stadt.nuernberg.de 
 
 
Frist: Einreichungsfrist der Unterlagen (Stufe eins) bis spätestens 23.02.2024 
 
Bitte senden Sie Ihre Unterlagen mit dem Betreff „Bewerbung Bistro Bleiweiß“ per Mail 
an sandra.lukas@stadt.nuernberg.de 
 
Anlagen: 
Nr. 1 Grundriss  
Nr. 2 Fotos 
Nr. 3 Programm Treff Bleiweiß 
 
Wichtiger Hinweis: 
Der Abschluss des Pachtvertrages steht unter dem Vorbehalt der erforderlichen 
Gremiengenehmigung. 
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